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Die Zeit läuft: Noch zwei Jahren bis zur Eröffnung der Landesgartenschau in Bad Nenndorf 
 
Eine große Anzeigetafel, welche die Tage bis zur Eröffnung der Landesgartenschau Bad Nenndorf herab zählt, wurde 
am Montag, 29. April 2024, bei strahlender Frühjahrssonne in der Bad Nenndorfer Innenstadt aufgehängt. Wenn 
die Anzeige auf null steht, also in genau zwei Jahren, öffnen sich die Tore der Großveranstaltung vor den Toren von 
Hannover erstmals.  
 
Die Tafel wurde auf dem Dr.-Ernst-Blumenberg-Platz, also an der Pforte zwischen Innenstadt und Kurpark und somit 
auch direkt vor der Tür der Tourist-Information sowie der LaGa-Gesellschaft, angebracht. „Um uns den Druck ein 
wenig zu erhöhen“, so LaGa-Geschäftsführer Benjamin Lotz mit einem Augenzwinkern, „aber auch um die 
Aufmerksamkeit von allen Bürgerinnen und Bürgern auf diesen Tag zu lenken, haben wir uns dazu entschieden, ein 
Countdown-Schild aufzuhängen“.  
 
Stadtdirektor Mike Schmidt gab an, er freue sich besonders, dass einige Bagger im Hintergrund die Kulisse für diesen 
Termin bilden. „Es geht in vielen Bereichen schon los“, verwies er auf diese Szene. Und weiter: „730 Tage sind keine 
lange Zeit mehr. Es macht uns immer noch Spaß, wir arbeiten jetzt mit Vollgas weiter.“ 
 
Bürgermeisterin Marlies Matthias schilderte, dass sie von Bürgerinnen und Bürgern öfter gefragt werde, ob die 
Zeitplanung einzuhalten sei. „Ja, wir schaffen das!“, betonte sie auch bei diesem Anlass. Mit genau dieser positiv-
optimistischen Energie geht es für das LaGa-Team nun weiter. In 730 Tagen steht die Uhr auf null – und dann heißt 
es: 173 Tage Gartenfreude. 
 
 
Die Landesgartenschau Bad Nenndorf wird am 29. April 2026 eröffnet. Die Schönheit der Gartenkunst, die Vielfalt 
der Pflanzenwelt sowie der Wert von Natur und Umwelt stehen dann 173 Tage lang im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit. Zu dieser farbenfrohen LaGa-Welt gehören jedoch nicht nur prachtvolle Blumenbeete, kreative 
Schauflächen sowie kunstvolle Themengärten. Ebenso zentral sind erinnerungswürdige Erlebnisse. Mehr als 1000 
Veranstaltungen werden ein Programm bilden, welches alle Interessen bedienen soll. Für Kinder und Familien, für 
fachlich Interessierte, für Aktive sowie für Ruhesuchende, für Kunst- und Kulturenthusiasten – hier ist für jeden 
etwas dabei. Die Großveranstaltung endet am 18. Oktober 2026. 
 
Weitere Informationen zur Landesgartenschau Bad Nenndorf finden Sie in unserem Kurzportrait (Seite 2) sowie 
unter den folgenden Links: 

- Zur LaGa: www.laga-badnenndorf.de, www.instagram.com/laga_badnenndorf & 
www.facebook.com/laga.badnenndorf 

- Zu Bad Nenndorf: www.badnenndorf.de, www.instagram.com/kurt_badnenndorf & 
www.facebook.com/kurt.badnenndorf 

 

http://www.laga-badnenndorf.de/
http://www.instagram.com/laga_badnenndorf
http://www.facebook.com/laga.badnenndorf
http://www.badnenndorf.de/
http://www.instagram.com/kurt_badnenndorf
http://www.facebook.com/kurt.badnenndorf


 

 

 
KURZPORTRAIT 
 
 
 
Die Landesgartenschau Bad Nenndorf wird am 29. April 2026 eröffnet und endet am 18. Oktober 2026. 
Niedersachsens Landesregierung hatte im Januar 2022 die Ausrichtung der Landesgartenschau an die Kurstadt im 
Schaumburger Land vergeben. Das 173 Tage dauernde Gartenfestival steht unter dem Titel «Hier blüht Vielfalt».  
 
Der Weg zur Eröffnung: 
 
Die dreifach zertifizierte Kurstadt Bad Nenndorf bewarb sich im Spätsommer 2021 darum, Gastgeberin der 
niedersächsischen Landesgartenschau 2026 zu werden. Die von Stadtdirektor Mike Schmidt initiierte Bewerbung 
hatte Erfolg – im Januar 2022 vergab die Niedersächsische Landesregierung die Ausrichtung an die Kurstadt im 
Schaumburger Land. Seitdem wird alles vorbereitet, zeitnah gehen dann die Arbeiten dafür los, damit das 
vielfältige Gartenfestival rund um die Themen Garten, Lebensart, Kultur und Genuss ein Publikum aus ganz 
Deutschland begeistern kann. 
 
Der Kurort und das Veranstaltungsgelände: 
 
Bad Nenndorf liegt zwischen den Hohenzügen Deister und Bückeberge, nur 30 Kilometer von der 
Landeshauptstadt Hannover entfernt. Seit mehr als 200 Jahren ist der Kurort für seine Heilmittel Moor, Sole und 
Schwefel bekannt. Alljährlich finden Gäste aus ganz Deutschland den Weg hierher, bringen bei einem Bad in den 
Heilwassern Sole und Schwefel Körper und Seele in Einklang oder genießen die heilende Kraft der 
Mooranwendungen. 2022 erhielt das Staatsbad die Dreifach-Prädikatisierung als Mineral-, Moor- und 
Thermalheilbad – und ist somit einzigartig in ganz Niedersachsen.  
 
Das grüne Herz Bad Nenndorfs ist der Kurpark mit seinem 200 Jahre alten Baumbestand und den historischen 
Baudenkmälern. Wer seine Kreise weiter ziehen möchte, unternimmt eine Wanderung in den Deister, eine 
Radtour ans Steinhuder Meer oder einen Ausflug zu den Sehenswürdigkeiten des Schaumburger Lands, Heimat 
von Wilhelm Busch und bekannt für die Schlösser der Weserrenaissance. Zurück in Bad Nenndorf sorgt das 
Kulturprogramm mit Kino, Konzert und Theater für glanzvolle Unterhaltung. 
 
Die Köpfe der Landesgartenschau: 
 
Die strategische Planung wird von der Landesgartenschau Bad Nenndorf gGmbH ausgeführt. Geschäftsführende 
sind Benjamin Lotz (Geschäftsführer Kur- und Tourismusgesellschaft Staatsbad Nenndorf mbH) und Annette Stang 
(Leitung Bauamt Samtgemeinde Nenndorf). Den Vorsitz des Aufsichtsrates der Landesgartenschau Bad Nenndorf 
gGmbH hat Stadtdirektor Mike Schmidt inne.  
 
Sein Stellvertreter ist Volker Busse (SPD). Die zehn Mitglieder des Aufsichtsrats der gGmbH sind: Bürgermeisterin 
der Stadt Bad Nenndorf Marlies Matthias (CDU), Cornelia Jäger (CDU), Volker Busse (SPD), Ralph Tegtmeier (SPD), 
Andreas Fedler (FDP), Dietmar Buchholz (GRÜNE), Uwe Engelking (WGN) sowie Frank Behrens (Kämmerer der 
Stadt Bad Nenndorf). Seitens der Fördergesellschaft Landesgartenschauen Norddeutschland mbH (FLN) hat 
Siegfried Dann (Vorsitzender des Aufsichtsrats FLN) einen Sitz und Ursula Hobbie ein Gastmandant.  
 


